
Schwatzinger Wochenblatt
Schwatzingens neueste Nachrichten rund um das Dorfgeschehen

Zweimal im MonatNr. 2815. Oktober 2021

M4cM4nus war noch ge-
schäftlich am Ringelehof 

beschäftigt, als überraschender-
weise Fritzel Freasy mit dem Ein-
satzfahrzeug der Feuerwehr kam. 
„Steig ein du Pflaume“, waren die 
Worte zu Miguel, um diesen in 
den Einsatz zu ordern. Wie aktuell 
die Alarmierung der Schwatzin-
ger Feuerwehr läuft, sei mal dahin 
gestellt. Mit den Informationen, 
dass Harry und Jup an der Klippe 
hängen, fuhren sie zum Einsatz-
ort. Das Auto der beiden hing ge-
fährlich an einer Klippe und drohte 
mitsamt der Insassen abzustürzen. 
Dabei war Miguels einzige Sorge, 
wenn die beiden abstürzen wür-
den, dass „66 Prozent der Arbeit“ 
an ihm hängen bleiben würden. 
Auch Kommentare bei der Ret-
tungsaktion wie „Hose runter“ 

Wagen drohte vom Berg zu stürzen: Verletzte Insassen 
konnten geborgen werden

von einer gewissen Einsatzkraft 
im grünen Hemd, steuerten nicht 
zur Beruhigung des Patienten bei. 
Durch das aufspreizen der hinteren 
Tür konnten die Insassen des Un-
fallwagens aus dem Wagen befreit 
werden.  Wir wünschen den beiden 
gute Besserung.
Zum Schluss konnte der Unfall-
wagen nicht professionell gebor-
gen werden. Aber mussten denn 
die Einsatzkräfte den Pkw mit 
dem Polizeiwagen die Klippe he-
runterschupsen? An austretenden 
Flüssigkeiten, die dort der Umwelt 
schaden, wurde natürlich nicht ge-
dacht.
Was wir feststellen mussten ist, 
dass es Fortbildungsbedarf bei der 
Feuerwehr gibt. Vor allem in Sa-
chen richtigen und sensiblen Um-
gang mit Unfallopfern.

Fotos der Wochen

Zum Thema Arbeitssicherheit der Stadt

Mir geht‘s ums Wohl der Tie-
re“, sind die Worte von 

Dr. Botho Metzger. Doch reicht 
das auch für die „menschli-
chen“ Bürger von Schwatzingen? 
Dass ein Tierarzt kleine Schnitt-
wunden oder einen verstauchten 
Fuß mit Kühlpacks verarztet, ist 
vertretbar. Aber was ist wenn eine 
ernsthafte Krankheit aufkommt? 
Werden wir bei Fieber mit Medi-

kamenten gegen Rinderwahn  be-
handelt. Fraglich war auch die 
Behandlung von Harry und Jupp 
oder kurze Zeit später Emily, 
die mit einem dicken Fuß auch 
noch in die Krankenstation kam. 
Darum der Aufruf nach draußen: 
Schwatzingen braucht dringend 
einen echten Arzt.

Fachärztemangel auch in Schwatzingen

Chefredakteurin eskaliert - 
Wochenblatt vor dem Bank-

rott? 

Emily Ehrlich degradiert beide 
Schwestern im Wochenblatt 

nach der letzten Ausgabe. Bel-
la wegen ihrem kleinen Streik im 
Büro und Christl nach ihrem klei-
nen Missglück mit der Bestellung 
der Zeitungen. Nicht nur, dass sie 
statt 100 Zeitungen über 100.000 
bestellt hatte, sondern auch 3 Sei-
ten gedruckt wurden, waren die 
Herstellungskosten höher als der 
Verkaufspreis. 

Wir  vom Wochenblatt hoffen auf 
eure Unterstützung und dass sich 
das enorme Minus in der Kasse 
bald wieder erholt.
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Eine Gemeindeversammlung wie 
sie nur in Schwatzingen stattfin-

den kann. Geschrei, Pöbeleien und 
unnötiges auslösen des Feueralarmes. 
Ruhig kennen die Bürger nicht. Bei 
der Diskussion um die Monopole in 
Schwatzingen eskalierte, wieder die 
Stimmung. Wie soll man es anders er-
warten?
Don Ziegel eröffnete guten Mutes 
eine offene Diskussionsrunde um 
die Auflösung der Monopole und die 
Eröffnung des freien Marktes ohne 

Monopoly in Schwatzingen - Bürger wollen die Monopole 
abschaffen

Ausnahmen. Nach einer langen Dis-
kussion endete es damit, dass die 
Monopole aufgelöst werden und jeder 
Bürger selber entscheiden kann,  wo 
er seine Waren ein- oder verkauft.
Die Stimmung im Versammlungs-
raum war so angeheizt das sogar Bel-
la und Christl eine Wette abschlossen, 
wer zu erst umgebracht wird. Einsatz 
waren die 99900 zu viel gedruckten 
Zeitungen. 

Zitate Teamtreffen

„Das Feuer war gut ich hab wieder 
Gänsehaut“

- Jannik
____________________

„Man Braucht nicht Hände Wa-
schen wenn er sauber ist“ 

- Jannik
_________________

Moni: „Man der Witz war aber 
wirklich in der langen Leitung 

unterwegs“

Marie: „Hä?“

Erst flirtet Till Hahre mit Emily 
Ehrlich und dann mit Bella? Was 
ist da los in Untergriesbach und 
Schwatzingen? Erst gibt er Bel-
la nach einem Streit mit Miguel 
Asyl auf seinem Hof und dann 

Till Hahre der Mann der Ehrlichs
taucht auch noch ein Bild von Till 
und Emily in der Redaktion auf. 
Eigendlich war Emily auf einer 
Schulung aber warum treffen die 
beiden sich? Viele Fragen wir blei-
ben für sie an dieser Story dran.
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Christl‘s Ideen für den Herbst

Es wird langsam kälter, die Blätter färben sich die bunte  Zeit des 
Herbstes steht bevor. 
Darum hier eine kleine Idee für Ihr Zuhause, Halloween, Geburtstag, 
Hochzeiten oder die nächste Firmenfeier. Deko aus hochwertigen Ma-
terial, Servietten, Tischdecken, kleine Origamifiguren oder für Weih-
nachten schöne Deko für den Weihnachtsbaum. Hergestellt aus 100% 
heimischen Produkten des Schwatzinger Wochenblattes. 
Endlich haben wir eine gute Wiederverwertung für die 99 900 Ausga-
ben der Zeitung gefunden. Alternativ kann man auch 100 St. in Paketen 
kaufen als Grillanzünder oder gerollt als Toilettenpapier. 
Bei jeder Bestellung gibt es 1 Papierhut für die Regenzeit dazu. Bei 
Interesse bitte am Ehrlich Hof melden.

BEWERBUNG
True Farming

Du hast lust bei True Farming mit 
zumachen und bist mindestens 18 

Jahre alt?

Dann bewerbe dich hier:

TRUE FARMING

Dan
ke 

https://docs.google.com/forms/d/e/1FAIpQLSex4Rm05hFFMLu9Q1NEhC7hu3CIGAduit7OiSXkaFNRpDph0w/viewform

